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ihm diese Aufmerksamkeit versagt bliebe . Zur Deutung- dieses RätselsmögenverwandteHochzeitgebräucheherangezogenwerden.

 In Defereggen ( Seitenthal des Iselthals in Ost - Tirol ) wird beim „ trühefü?rn",d.i.beiderÜberführungderHabseligkeitderBrautinihrneuesHeim„Klausegimacht".Burschen—auchMädchen—sperrendenWegmiteinerStange,dassderhochbeladeneWagenanhaltenmuss.EinerderKlausemachendengeisseltinwitzigenReimendie"VorkommnissederjüngstenZeit,wobeiauchBrautundBräutigammancherderbeHiebsetztwird.1)

 Im Pusterthale muss sogar der Brautführer die Angriffe dermachendenaufdieBrautabwehren.2)ÄhnlichistesauchimdeutschenTeileSteiermarks.3)UberallerblicktmanimKlausemachentrotzallerDerbheitenundAnzüglichkeiteneineEhrung.„Ö?sischtnitamalKlausegimachtworschtn",sagtmaninDefereggenvonderHochzeiteinesPaares,aufdasmanüberdieAchselliinabschaut.

 Es scheint hier der Billigkeitssinn des Deutschen , der gern Ehreweist,mitderScham,denGefühlenAusdruckzuverleihen,imKonfliktzustehen;deshalbgriffdasYolkzumHumor,sichausderKlemmezuziehen.

 Das Lied hat Theresia Thum , Bäuerin in Lans , einem meiner Freundevorgesungen,deresaufgezeichnetunddreistimmiggesetzthat.EswirdaufdemInnsbruckerMittelgebirgeundimWippthale,z.B.beiSteinach,sogesungen.InBezugaufdieSchreibweisehalteichmichanV.Hintner,DerDefereggerDialekt.Wien1878:ábezeichnetdasnachogesenktelangea,àdenselbenkurzenVokal;folgtimDruckaufeinenYokaleinandererumgestürzt,sowerdenbeideraschnacheinander,geschliffen,ausgesprochen.

Das faule Weib . 4 )
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1 . Hietz kimmt die lusch - ti - ge Fasnacht - zeit , da gian drei Bauern spa -

1 ) Ygl . Dr . Y . Hintner , Ztschr . f. österr . Volkskunde , Bd . III , S . 326 ff . Wien 1897 .

 2 ) J . A . Heyl , Yolkssagen , Bräuche und Meinungen aus Tirol . Brixen 1897 . S . 770 ,779.DieAngriffeaufdieBrautsindausnaheliegendenGründennichtaufgenommen.

3 ) F . Ilwof, Ztschr . f. österr . Volkskunde , Bd . III , S . 42 f.

 4 ) [ Das Thema dieses Liedes : ein Mann ersehnt die Erlösung von seinem alten Weibe ,hatabernachhervondemzweiten,jungenweitSchwerereszuleiden,istinvolkstümlichenLiedernbeliebt.DerTodderAltenschliessteineältereFassung;diezweiteEheistjüngereFortbildung;vgl.u.a.Ehland,Alteh.undnd.V.-L.No.292.Erk-Böhme,hort,No.913.914.Hoffmann,Schles.V.-L.,No.199.Ditfurth,Frank.V.-L.,II,No.199.Hruschkau.Toischer,V.-L.a.Böhmen.Schlossar,DeutscheV.-L.a.Steiermark,No.298.Wolfram,NassauischeV.-L.,No.271.E.Meier,Schwab.V.-L.,No.194.]


